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Die schönsten 
Fotos gesucht 
für den Kalender 
2026
(BW) Es ist schon zur guten Tra-
dition geworden, dass Leser-
innen und Leser des Pfullinger 
Journals ihre schönsten Bilder 
aus der Region zur Verfügung 
stellen, damit die Redaktion 
des Pfullinger Journals daraus 
einen tollen Bildkalender ma-
chen kann, der uns das ganze 
Jahr begleitet. 

So wollen wir auch in diesem 
Jahr zum Mitmachen auf-
rufen! Schicken Sie uns ihr 
Bild aus den vergangenen 12 
Monaten. 

Von der Schwäbischen Alb 
bis nach Pfullingen und Enin-
gen, von den Höhlen, Wander-
wegen, den Flüssen und Seen 
oder vom Biosphärengebiet 
schwäbische Alb. Vielleicht 
haben Sie geheimnisvolle Plätze 
entdeckt oder bezaubernde 
Motive eingefangen. Oder sie 
waren mit der Familie klettern 
oder auf Premiumwanderwe-
gen auf Erkundungstour. Es 
gibt viele große und kleine 
Momente, die mit der Kamera 

„Café am Park“ - aus dem 
Dornröschenschlaf geweckt  
(pr) Am vergangenen Mittwoch wurde nach langen Jahren erst-
mals wieder das Café im Park wiedereröffnet. 

Das gemütliche nachbarschaftliche Café, beim Treffpunkt Kut-
scherhaus im Samariterstift am Laiblinspark, existierte bereits vor 
Corona für mehr als 25 Jahre. Der tiefe Einschnitte der Corona-
Pandemie versetzte das Café quasi in einen Dornröschenschlaf. 

Dank der Unterstützung des 
Treffpunkts Kutscherhaus und 
der Pfullinger Stiftung Zeit für 
Menschen konnte es jetzt wie-
der zum Leben erweckt werden.

Künftig wird das Café jeden 
Mittwoch um 14.30 bis 17.00 
Uhr geöffnet sein. Es wird 
Kaffee und Tee sowie frische 
Kuchen in Selbstbedienung 
angeboten. Ein Team von frei-
willig Engagierten organisiert 
die Nachmittage und freut sich 
auf Ihren Besuch.

Die anderen Tage der Wo-
che kann das „Café am Park“ 
als Treffpunkt mit Kaffee/
Tee-Selbstbedienung besucht 

Zeit für Kultur mit Friedel Kehrer und 
der Stiftung Zeit für Menschen

(BW) Schmissige Musik und 
schwäbischer Witz, das ist die 
Mischung, zu der in diesem Jahr 
die Pfullinger Stiftung Zeit für 
Menschen einlädt. Unter dem 
Motto „Zeit für Kultur“ wird es 
wieder ein buntes Programm 
im Klarissen-Saal der Kloster-
kirche geben.

Der Pfullinger Chor ffortis-
simo hat sich in diesem Jahr 
Lieder aus dem phänomenalen 

Musicalfilm „Greatest Showman“ ausgesucht. Aus dem Film mit 
Hugh Jackman als Zirkusdirektor, der Menschen unterschied-
licher Couleur zusammenbringt, wurde vor allem der Song „This 
is me“ als bester Filmsong ausgezeichnet. Das Thema des Films 
passt perfekt zu der Intension der Stiftung, die allen Menschen 
in Pfullingen die Teilhabe an der Gesellschaft ermöglichen will. 
Ein Querschnitt der Arbeit der Stiftung darf an diesem Abend 
deshalb nicht fehlen. Es werden in einer kurzen Präsentation 
die Spendenprojekte des vergangenen Jahres vorgestellt. Dazu 
gehören die Zeitspenden in den Samariterstiften, die finanzielle 
Unterstützung einzelner Projekte an Schulen oder auch beim 
Bürgertreff und Bürgerbus. Nicht zuletzt auch die Weihnachts-
sterne - Wunschaktion, ein gemeinsames Projekt mit der Stadt 
und dem Bürgertreff.

Nach dem Chor wird Friedel Kehrer als Bronnweiler Weib 
„Schwätza und singa wia dr Schnabl gwachsa isch“. Mit ihrem 
schlagfertigen Humor blickt sie uns allen ganz tief in die Seele, 
hält uns witzig, launig einen Spiegel vor, sodass kein Auge trocken 

bleibt. - Schwäbisches Kabarett 

Fahrt zur Frankfurter Buchmesse – 
„Fantasie beseelt die Luft“
(StP) Die Frankfurter Buchmesse gilt als größtes internationales 
Treffen der Buch- und Verlagswelt. Am Samstag, 18. Oktober 2025, 
organisiert die vhs Pfullingen in Kooperation mit der Buchhandlung 
am Laiblinsplatz eine Fahrt zur Buchmesse.

Geboten wird nicht nur die besondere Atmosphäre der Messe, 
sondern auch die Möglichkeit, neue Trends zu entdecken und 
Autorinnen und Autoren persönlich zu erleben. Bereits auf der 
Busfahrt werden interessante Einblicke in das diesjährige Gastland 
Philippinen vermittelt. Der anschließende Messebesuch kann indi-
viduell gestaltet werden - von der Begegnung mit Schriftstellerin-
nen und Schriftstellern bis hin zum Stöbern in Neuerscheinungen 
und literarischen Highlights. Abfahrt am 18. Oktober ist um 6.00 
Uhr, die Rückkehr ist für ca. 21.00 Uhr geplant.

Anmeldungen sind bis 25. September telefonisch (07121 
9923-0), online unter www.vhs-pfullingen.de oder persönlich in 
der Geschäftsstelle der Volkshochschule möglich.

werden. Der Eingang zum Café ist am Kutscherhaus im Laiblins-
park. Das Café mit Charme wird zum Wohlfühlort für Bewohner*in-
nen, Angehörige, Nachbarschaft und Gäste. Die Kombination aus 
Vintage und modernen Möbeln macht das Café zu einem Ort, an 
dem man sich gerne ungezwungen trifft, liest, miteinander plau-
dert. „Ich würde vor Freude gerne ein Feuerwerk entzünden“, so 
begeistert ist Britta Eichler, die Quartierskoordinatorin, dass das 
Café im Park nun wieder neuen Schwung bekommt. Zum Auftakt 
serviert Thomas Kaiser sogar Kaffeehausmusik, das will er nun 
in regelmäßigen Abständen zu den Café im Park Zeiten anbieten.
(Bild: Das Team der engagierten Frauen freut sich auf Besucher:In-
nen im Café im Park, BW). 

vom Feinsten eben.
Die Kulturveranstaltung 

findet am Mittwoch, den 15. 
Oktober um 19.30 Uhr im Kla-
rissensaal der Klosterkirche 
Pfullingen statt. Eingeladen 
sind alle Freundinnen und 
Freunde des schwäbischen Hu-
mors und der Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen.
(Bild: Friedel Kehrer, pr)
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Gärtnerei Bayer spendet an den 
Verein Sonnenstrahlen
(pr) Im März blickten die Eheleute auf 50 gemeinsame Ehe-
jahre zurück. Anstatt sich Geschenke zu wünschen, hatten 
die Bayers eine Idee, die ihrem Selbstverständnis entspricht, 
Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen: Sie 
baten um Spenden für den gemeinnützigen Verein Sonnen-
strahlen e.V., der Kinder krebskranker und schwerkranker oder 
verstorbener Eltern begleitet und die Familien unterstützt. 
Die große Spendenbereitschaft berührte das Ehepaar zutiefst. 
„Es ist uns ein Herzensanliegen, gerade in unserem besonderen 

eingefangen werden können. „Bei uns zu Hause 2026“, ist das 
Motto des Bildkalenders, der die Schönheit unserer Landschaft 
und wie wir darin leben einfangen soll. 

Schicken Sie uns eine Mail mit Ihrem Bild unter dem Stich-
wort "Kalenderbild" an: info@pfullinger-journal.de. Dazu eine 
Beschreibung, wo das Bild aufgenommen wurde mit dem Namen 
des Fotografen. 

Und noch eine Bitte: Der Kalender wird das Format DinA3, quer 
haben, also müssen die Bilder in guter Qualität sein, reduzierte 
WhatsApp - Bilder sind in der Regel nicht geeignet. Falls Ihr Bild 
ausgewählt wird, erscheint es im Jahreskalender 2026. Bei Fragen 
können Sie sich gerne an uns wenden unter: 
info@pfullinger-journal.de

Jubiläumsjahr etwas weiter-
zugeben und damit Kindern in 
schweren Lebenslagen zu hel-
fen“, unterstrich Gunhilde Bay-
er bei der Übergabe des symbo-
lischem Spendenschecks. „Die 
Arbeit von Sonnenstrahlen ist 
genau das, was wir fördern 
wollen“, so Bayer weiter. Ge-
meinsam rundeten die beiden 
die Summe noch großzügig auf 
– so dass am Ende 1.500 Euro 
zusammengekommen sind, 
die die Eheleute an den Vor-
sitzenden von Sonnenstrahlen, 
Altlandrat Thomas Reumann 
und seine Stellvertreterin, Alex-
andra Stephan, in der Gärtnerei 
übergeben konnten.

100 Jahre Gärtnerei Bayer und 
50jähriges Ehejubiläum, gleich 
zwei Gründe für die Bayers dem 
Verein Sonnenstrahlen 1500 
Euro zu spenden. (Foto:pr)

Kreativ- und Biosphärenmarkt in 
Pfullingen am Sonntag, 28.09.

(StP) Am Sonntag, 28. September 2025, lädt die Stadt Pfullingen 
von 11.00 bis 18.00 Uhr wieder zum traditionellen Kreativ- und 
Biosphärenmarkt in die Innenstadt rund um Markt-, Passy- und 
Laiblinsplatz ein. Parallel dazu öffnen die Einzelhändler im Rahmen 
des verkaufsoffenen Sonntags von 12.00 bis 17.00 Uhr ihre Türen.

Rund 70 Ausstellerinnen und Aussteller präsentieren ihre Kunst-
handwerke, Produkte und regionalen Erzeugnisse. Das vielfältige 
Angebot reicht von kunsthandwerklichen Arbeiten aus Holz, 
Ton, Papier, Wolle, Metall und Mineralien über Florales, kreative 
Kleidung und Schmuck bis hin zu Genähtem, Gebasteltem und 
Gestricktem. Auch Naturkosmetik, Töpfer- und Korbwaren, sowie 
regionale Spezialitäten wie Marmelade, Honig, Essig, Öl, Kürbisse 
und Destillate sind vertreten.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ob Kuchen, Baumku-
chen, Langos, Crêpes, Fischbrötchen, Rote, Pommes, Cevapcici, 
Pizza oder Steaks – kulinarische Leckereien und Getränke laden 
zum Genießen ein.
Neben dem bunten Marktgeschehen gibt es zahlreiche Mitmach- 
und Erlebnisangebote: So geben Künstler und Handwerker 
spannende Einblicke in ihre Arbeit, der Brauchtumsverein lädt 
zum Schaumosten ein und zeigt alte Geräte und Maschinen, das 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist mit einem Infostand ver-
treten und für Kinder gibt es Bastelaktionen, Graffiti, Kürbisse 

bemalen, Kinderschminken und 
vieles mehr.

Der Eintritt zum Kreativ- und 
Biosphärenmarkt ist frei.
Nutzen Sie auch den Pfullinger 
Bürgerbus, der Sie zwischen 
13.00 Uhr und 16.50 Uhr be-
quem und ohne Parkplatzsuche 
in die Innenstadt und wieder 
zurückbringt.
(Archivbild, BW)

Mit kreativer Bastel- 

und Malaktion
Verkaufsoffener 
Sonntag 
am 28. September

0 71 21 / 75 42 63  •  Laiblinsplatz 10
www.buchhandlung-laiblinsplatz.de

Wir freuen uns auf Sie!
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(BW) Genießen mit allen Sinnen – das ist die Essenz des Sonnen-
bühler Genusswegs, der die Besucherinnen und Besucher auch in 
diesem Jahr begeistern wird.
Erneut lädt die Gemeinde und der Tourismusverein Sonnenbühl 
ein, die Strecke zu erleben. Sie führt vom Kurpark Erpfingen, über 
den Marktplatz, vorbei am Brechlöchle, den Guppenlochfelsen, 
dem Rossbergkäpfle und den Erzgruben zurück in den Erpfinger 
Kurpark. 
Entlang des Wegs erleben die Wandernden bis zum 26. Oktober 
eine genussvolle Reise durch Feld, Wald und Wiesen. Auf knapp 7 
Kilometern überrascht der temporäre Rundwanderweg mit immer 
neuen Ausblicken und Einblicken. Der Genussweg 2025 führt durch 
idyllische Gässchen in Erpfingen, vorbei an versteckten Ecken, 
üppigen Hecken und durch lichtdurchflutete Wälder. 
Was verbirgt sich unter den grünen Blättern und Stauden? Gibt es 
tatsächlich Safranfelder in Sonnenbühl? Was sind Dolinen? Diese 
und viele andere Fragen werden an den 14 liebevoll gestalteten 
Stationen beantwortet. Immer wieder findet sich eine Erfrischung 
oder das Genuss-Säckle und lädt damit zum Verweilen ein. Land-
schaftlich hat der Genussweg auch einiges zu bieten: Von lauschi-
gen Bänkchen im Wald bis hin zu grandiosen Ausblicken auf die 

Burgruine Hohenerpfingen so-
wie über die Schwäbische Alb. 
Wechselnde Überraschungen, 
spannende Geschichten und 
lokale Erzeugnisse lassen die 
Wanderung zu einem Genuss 
werden. 
Kostbares Wasser, neue und 
alte Wälder oder der heitere 
Kurgarten zeugen von gelebter 
Naturverbundenheit. Einfach 
eintauchen, staunen und vor 
allem genießen: das ist Sonnen-
bühl, das ist der Genussweg. 
Echt und spannend! 

Safran, Knollenziest und 
Albleisa
Geistiger Kopf ist in diesem 
Jahr wieder Gerd Windhösel, 
Gastronom in Erpfingen und 
stellvertretender Leiter des 
Tourismusvereins Sonnen-
bühl. Mit Leidenschaft und 
Nachdruck setzt er sich für die 

wunderschöne Natur rund um 
Sonnenbühl ein, probiert neue 
Wege und alte Anbauarten und 
Gemüsesorten. War es in den 
vergangenen Jahren der Safran 
oder auch der Knollenziest, 
den er gemeinsam mit orts-
ansässigen Gemüsebauern zu 
kultivieren versucht, so hat er 
in diesem Jahr mit Hermann 
Fink einen Mann gefunden, der 
die Albleisa anbaut. Auf einem 
kleinen Demofeld am Rande 
des Genusswegs, hat er sie für 
die Besucher des Weges ange-
baut. Da die Linsen nicht von 
alleine in die Höhe wachsen, 
brauchen sie eine sogenannte 
Stützfrucht. Fink verwendet 
dafür gerne Hafer. Seit einigen Jahren nutzt er aber auch die 
Leindotter-Pflanze, aus deren Samen er hochwertiges Öl presst.

Hier auf der Alb werden mittlerweile zwei verschiedene Linsen 
angebaut, zum einen die Puy-Linse, dunkelgrün-marmoriert, 
die sich gut für das schwäbische Nationalgericht Linsen mit 
Spätzle eignet und zum anderen die etwas kleinere, schwarze 
Beluga-Linse, die man gut in Salat verwenden kann. „Früher,“ so 
Windhösel „war das Leisa-Lesa für die Menschen im Winter eine 
anstrengende und zeitraubende Beschäftigung. Die Linse an sich 
ist aber prädestiniert für die kargen Böden der Alb und gehört 
deshalb hier her.“ Allerdings erziele man auf dem Feld keinen 
großen Ertrag, aber die Besucher des Genusswegs sehen, mit 
wie wenig die Linse auskommt, und doch kann man mit ihr so 
tolle kulinarische Ergebnisse erzielen, so der Gastronom weiter.

Vier Sonnenblumen für Sonnenbühl
Das neue Maskottchen in diesem Jahr, vier Sonnenblumen die für 
die vier Teilgemeinden Sonnenbühls stehen, zeigen den Einstieg 
zum Genussweg am Kurpark in Erpfingen. 
Die Route ist sehr gut ausgeschildert und führt auch über schmale 
Waldwege. Er ist nur zu Fuß, d.h. nicht mit dem Rad oder Kinder-
wagen zu begehen. Bis Ende Oktober steht jedes Wochenende unter 
einem anderen Motto. Besonderes Highlight ist der diesjährige 
Genusstag, der am 12. Oktober 2025 stattfindet. Hier präsentie-
ren sich wieder zahlreiche Produzenten und Gastronomen aus 
Sonnenbühl am Wegesrand. 
Auch ein Quiz anlässlich des 50jährigen Sonnenbühl-Jubiläums 
über den Genussweg soll entstehen, kommuniziert wird dies über 
einen qr-Code entlang des Weges und zu gewinnen sind tolle Preise 
verspricht Gerd Windhösel.
Dirk Brandner, der Ortsvorsteher der Gemeinde Erpfingen, freut 
sich über die tolle Attraktion und hofft, dass auch in diesem Jahr 
viele Neugierige den Genussweg besuchen werden. „Wir wollen 
aber damit nicht nur eine touristische Attraktion schaffen, son-
dern der Genussweg soll auch für unsere Anwohner ein schönes 
Erlebnis bieten.“ 
Weitere Informationen unter www.sonnenbuehl-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info Sonnenbühl. (Fotos: BW und DR)

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Der Weg ist das Ziel - Der neue Genussweg

Herrmann Fink begutachtet die 
Albleisa auf dem Demofeld des 
Genusswegs...

...und Gerd Windhösel begut-
achtet den Knollenziest, der 
im Spätherbst geerntet werden 
kann. starkebilder 

- Natur zum 
Verlieben 
(SF) In tiefer Verbundenheit mit 
der Natur zu versinken, ganz 
eins mit ihr zu werden – das ist 
für die Fotografin Sandra Starke 
das größte Glück. Ihre Kamera 
wird dabei zum Medium, das 
ihr erlaubt, noch intensiver mit 
den Pflanzen- und Tierwesen in 
Kontakt zu treten.

Die Ausstellung zeigt aus-
drucksstarke Fotografien die 
Tiere, Pflanzen und stille Mo-
mente in berührender Tiefe 
sichtbar machen. Es ist eine 
Einladung zum Eintauchen, 
Staunen und Innehalten – ein 
stiller Dialog mit der Natur, 
begleitet von Musik und der 
Möglichkeit zur Begegnung.

Die Vernissage in der Stadt-
bücherei Pfullingen findet am 
23.10., 19.00 Uhr im Unter-
geschoss der Bücherei statt.
Mehr über ihre Arbeit: www.
starkebilder.jimdofree.com
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Das Fest der Kulturen 

(BW) Vom 26.- 28. September findet im Klosterareal in Pfullingen 
das Fest der Kulturen statt. Die gemeinsame Veranstaltung von 
IKuh und dem Integrationsmanagement der Stadt bietet an drei Ta-
gen ein abwechslungsreiches internationales Kulturprogramm an.

Das Fest lädt dazu ein die kulturelle Vielfalt der Bewohner der 
Region zu erleben. Dazu gehört Musik wie vom hochkarätig be-
setzten Instrumentalensemble KlangFolk oder dem ukrainischen 
Chor sowie Tanz aus verschiedenen Nationen. Es gibt Mitmach-
angebote für Kinder, Vorträge aus Schulen und Wissenschaft 
und dazu internationale kulinarische Spezialitäten. Die syrische 
Künstlerin Rasha Deeb, Teilnehmerin der Kunstbiennale in Vene-
dig, konzipiert für die Klosterkirche eine Ausstellung, die über die 
Veranstaltung hinaus zu sehen sein wird.

In ihrer neuen Ausstellung „Aus dem Rahmen fallen“ präsentiert 
die Künstlerin Porträts, die das Menschliche in den Mittelpunkt 
stellen. Die Werke beleuchten die emotionale und gefühlsmäßige 
Ähnlichkeit zwischen Menschen, unabhängig von äußerlichen 
Unterschieden wie Hautfarbe, Form oder Größe.  

Die Vernissage von Rasha Deeb findet am Freitag um 20.00 Uhr 
statt. Am Samstag startet das Kulturprogramm um 11.00 Uhr. 
Am Abend wird das Orchester TüFolk um 20.00 Uhr auftreten. 
Die Musik-Initiative aus Tübingen lässt mit traditionellen Melodien 
aus der jeweiligen Herkunft der Musizierenden neue Klangräume 
entstehen. Auch der Sonntag steckt voller interessanter Aktionen, 
Tänzen, Theater und einer Lesung mit Jürgen Strohmaier zum 
Thema: "Sind wir zu Hause auch daheim" 

Den Flyer zum Programm kann man sich auf der städtischen 
Homepage runterladen unter: www.pfullingen.de/termine/Fest-
der-Kulturen-event-appointment4965 (Bild TüFolk, pr)

(BW) Betritt man die Manufaktur von Thomas Gut in Münsingen 
umfängt den Besucher sofort der Duft von Wacholder und wohl-
riechendem Holz. Auf den Tischen und in den Regalen finden 
sich Holzstücke aus Wacholder und Zwetschge, Albbüffelhörner, 
Leder- und Stoffstücke aber auch Bohrer, Feilen, Messgeräte und 
Computer. Mittendrin sitzt Simone Herrmann, die Augenoptiker-
meisterin fräst und schleift die handgefertigten Modelle, bis jedes 
sein eigenes individuelles Aussehen erlangt.

„Ich fertige hier jeden Tag Unikate, das Holz und die Maserung 
sehen jedes Mal anders aus und es ist spannend zu sehen, wie 
schön und einzigartig am Ende das Brillengestell wird“, beschreibt 
sie begeistert ihre Tätigkeit. Neben den Wacholderhölzern finden 
sich aber auch verschiedene Zwetschgenhölzer, diese, so Herr-

mann sind etwas dunkler als 
das Wacholderholz, aber auch 
sehr gut zu verarbeiten. Etwas 
schwieriger ist da schon das 
Horn des Albbüffels, das ist 
so hart, dass es erst einmal in 
Wasser eingelegt werden muss, 
und dann ganz langsam in seine 
Form gepresst werden kann. 
Manchmal, bedauert Herr-
mann, reißt dann auch mal die 
Oberfläche und dann muss man 
wieder von vorne anfangen. 
Die glatte Hornoberfläche wird 
dann mit Wacholderholz ver-

leimt, so entsteht nach dem Feinschliff eine mehrfarbige Kante. 
Auch mit Leder oder Stoffstücken verziert können auf diese Weise 
die individuellen Brillengestelle entstehen. „Sie könnten mir ihre 
Lieblingsbluse bringen, dann mache ich Ihnen aus dem Stück Stoff 
eine Brillenoberfläche“, lacht Simone Herrmann. Insgesamt muss 
das Gestell aus fünf verschiedenen Schichten verleimt werden, 
wegen der Stabilität, sonst würde sich das Gestell verziehen.

Ein einzigartiges Dufterlebnis
Geistiger Kopf hinter den handgefertigten Unikaten ist Thomas 
Gut. Der Augenoptikermeister und Uhrmacher hat das elterliche 
Geschäft 1974 übernommen. „Ich bin quasi in der Werkstatt 
aufgewachsen und der harzige Geruch des frisch geschnittenen 
Holzes hat mich schon immer fasziniert“, erzählt er. Denn schließ-
lich hat es schon immer Holzbrillen gegeben, allerdings waren 
diese dick lackiert, was ihm überhaupt nicht gefallen hatte. Also 
hat er vor rund 15 Jahren angefangen rumzutüfteln, wie man 
Holzbrillen nachhaltig, leicht und mit dem unverwechselbaren 
holzig-harzigen Geruch fertigen könnte. „Das Wacholderholz hat 
sich da angeboten, es ist wild, hat viele verschiedene Farben, 
Augen, Maserungen und Schattierungen. Es ist belastbar und hat 
eine außergewöhnliche Stabilität“, kommt Gut ins Schwärmen. 

Duft von Wacholder und 
aromatischem Holz
Die Brillenmanufaktur von Thomas Gut ist einzigartig

Eine weitere Herausforderung 
war es, die Brillengestelle 
wasserdicht zu bekommen. 
Schließlich ist so ein Gestell 
auch schweißanfällig oder es 
regnet auch mal und das Ge-
stell wird nass. Über Jahre 
hat Thomas Gut mit einem 
Schreiner getüftelt und schließ-
lich aus Wacholderwachs und 
Leinöl eine Paste entwickelt, 
die Abhilfe schafft und die Ge-
stelle 100 Prozent wasserdicht 
macht. Heute kann er über 100 
verschiedene Modelle anbieten 
die alltagstauglich, robust und 
vor allem leichter als handels-
übliche Kunststofffassungen 
sind. Formen, Größen und Aus-
sehen können aber immer auch 
individuell angepasst werden. 
Deshalb müssen die Kunden 
nach Münsingen in die Manu-
faktur am Marktplatz kommen, 
dort können Sie die Hölzer für 
das Gestell aussuchen. Die 
Form wird exakt an das Gesicht 
angepasst, schließlich ist jeder 
Mensch, jedes Gesicht anders. 
„Der Eine hat vielleicht eine 
schmalere Nase, die andere 
ein schmaleres Gesicht oder 
ungleiche Ohren, das können 
wir hier alles anpassen“, so 
Thomas Gut. 

Mittlerweile finden die Wa-
cholderbrillen von der Alb ihren 
Weg durch ganz Deutschland, 
Österreich und in die Schweiz. 
Sogar nach Australien wird 
jetzt ein Modell geschickt. Ein 
gebürtiger Münsinger will sich 
so im fernen Australien an seine 
Heimat auf der schwäbischen 
Alb erinnern. 
www.wacholderbrille.de
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

03.10.	Adelheid und 
Manfred Kraft
Pfullingen

10.10.	Roswitha und Karl-
Heinz Bahnmüller
Pfullingen

31.10.	Monika und 
Eberhard Tröster
Pfullingen

31.10.	Helga und Volkmar 
Härtel, Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
15.10.	Doris und Klaus 

Burger
Pfullingen

Gnadenhochzeit 
in Pfullingen

04.06.	Waltraud und Hans-
Georg Rothweiler
Pfullingen

Kaffeehochzeit 
in Pfullingen

15.10.	Thi Hoa Le und  
Tuc Pham
Pfullingen

Herzlichen Glückwunsch zu 79 
Jahren Ehejubiläum!

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

01.10.	85J.	Malwine 
Vielberth
Pfullingen

01.10.	70J.	Sebahattin 
Düzgünoglu
Pfullingen

03.10.	80J.	Bernd Alfred 
Garmeister
Pfullingen

03.10.	70J.	Brita Grisebach
Pfullingen

04.10.	75J.	Tudor Cizer
Pfullingen

04.10.	70J.	Ayten Tüzen
Pfullingen

05.10.	90J.	Irena Konieczna
Pfullingen

06.10.	70J.	Elisabeth 
Konrad
Pfullingen

09.10.	85J.	Hans Jauch
Pfullingen

09.10.	85J.	Hans-Joachim 
Knüppel
Pfullingen

09.10.	80J.	Heidrun Martin
Pfullingen

10.10.	70J.	Ingeborg Jegl
Pfullingen

10.10.	70J.	Dorothee List
Pfullingen

11.10.	85J.	Hermann Mayr
Pfullingen

12.10.	70J.	Konstanze 
Gjocaj
Pfullingen

13.10.	85J.	Erich Brand
Pfullingen

13.10.	80J.	Mirjana Caliskan
Pfullingen

14.10.	80J.	Hans-Jörg 
Uttendorfer
Pfullingen

14.10.	75J.	Günther Schips
Pfullingen

14.10.	70J.	Angelika Wolf
Pfullingen

15.10.	85J.	Bernardino 
José Machado 
Ferreira
Pfullingen

15.10.	80J.	Helga Landgraf
Pfullingen

16.10.	70J.	Karl-Heinz Theil
Pfullingen

16.10.	70J.	Gisela Pawlek
Pfullingen

17.10.	70J.	Adelheid Kraft
Pfullingen

17.10.	70J.	Rita Röcker
Pfullingen

18.10.	85J.	Karl Villgrattner
Pfullingen

19.10.	75J.	Dr. Enno 
Schneider
Pfullingen

21.10.	75J.	Urszula 
Jucewicz-
Gerlach
Pfullingen

22.10.	70J.	Ralf Buchholz
Pfullingen

22.10.	70J.	Erika Kitzmann
Pfullingen

24.10.	85J.	Rolf Willi Etter
Pfullingen

25.10.	85J.	Erika Bahlon
Pfullingen

25.10.	80J.	Hildegard Stoll
Pfullingen

25.10.	75J.	Roland Max Sirl
Pfullingen

25.10.	70J.	Manfred Scheck
Pfullingen

26.10.	80J.	Elsa Maier
Pfullingen

26.10.	75J.	Joachim Mrosek
Pfullingen

26.10.	70J.	Günter 
Bauerfeind
Pfullingen

27.10.	90J.	Egon Stepper
Pfullingen

29.10.	85J.	Hildegard 
Ruman
Pfullingen

29.10.	75J.	Anatolij Sokolow
Pfullingen

30.10.	80J.	Dieter Goller
Pfullingen

30.10.	70J.	Achim 
Zawischka
Pfullingen

31.10.	85J.	Norbert 
Schneider
Pfullingen

31.10.	80J.	Barbara Haug
Pfullingen

31.10.	80J.	Ivano Zaniboni
Pfullingen

31.10.	75J.	Karlheinz 
Fischer
Pfullingen

31.10.	75J.	Nikoleta 
Tsompanoglou
Pfullingen

31.10.	70J.	Karin Bohner
Pfullingen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Eheschließungen
in Lichtenstein

15.08.	Carolin Knittel 
und Marco Patrick 
Gronover
Lindwurmstraße 85, 
München 

21.08.	Anna Franziska 
Ganter und 
Patrick Oliver Kaiser 

29.08.	Annabelle Walker 
und Martin Bernhard 
Bruckbauer
Schillerstraße 23, 
Wolfschlugen 

12.09.	Katja Jankowski und 
Jochen Heyer
Hauptstraße 10, 
Reutlingen 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

27.09.	Dorothea und Martin 
Lizurek
Unterhausen

Diamantene
Hochzeit
in Lichtenstein
06.08.	Rosemarie-Karola 

und Günter Mehlhorn
Unterhausen

21.08.	Margrit und Werner 
Reiff
Holzelfingen

27.08.	Gislinde und Jürgen 
Hummel
Unterhausen

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein

04.06.	Erika Waltraut und 
Günter Rudau 
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

05.10.	85J.	Helga Hailfinger
Unterhausen

06.10.	80J.	Heide März
Unterhausen

21.10.	85J.	Anna Pfunder
Honau

05.10.	90J.	Ilse Höh
Holzelfingen

Sterbefälle
in Lichtenstein

12.08.	Margaritha 
Haußmann
geb. Wolf, Rilkestr. 5, 
Lichtenstein 

19.08.	Georg Schiller
Sonnenhalde 35, 
Lichtenstein 

21.08.	Helga Elisabeth 
Lindorfer
geb. Hammer,  
Ohnastetter Straße 
19/1, Lichtenstein 

02.09.	Wilfred Albert Xaver 
Waitzinger
Uhlandstraße 18, 
Lichtenstein  

03.09.	Erna Maria Walker
geb. Häusler,  
Heerstraße 41, 
Lichtenstein

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Das Pfullinger Journal 
erscheint 

einmal im Monat in 
24000 Haushalten

Seniorenmittagstisch feiert 
25jähriges
(GeL) Am 13. September 2000 
fand in Lichtenstein der aller-
erste Seniorenmittagstisch 
statt – initiiert von Friedlinde 
Bertsch, der damaligen Vorsit-
zenden des Ortsseniorenrates. 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
schmeckt’s besser“ treffen sich 
seither Seniorinnen und Senio-
ren immer jeden zweiten Mittwoch eines Monat zum gemeinsamen 
Essen und geselligen Beisammensein.

Was mit 28 Gästen im Veranstaltungsraum im Untergeschoss 
der Gemeindebücherei begann, hat sich zu einer festen Institution 
im Gemeindeleben entwickelt. Seit dem Jahr 2016 findet der Mit-
tagstisch im barrierefreien Bürgertreff statt, der mit seiner voll 
ausgestatteten Küche ideale Bedingungen bietet.

Bürgermeister Dr. Nußbaum betonte in seiner Ansprache: 
„Der Seniorenmittagstisch ist ein Erfolgsmodell. Er steht für 
Gemeinschaft, Miteinander und Lebensfreude. Mein besonderer 
Dank gilt allen, die in den vergangenen 25 Jahren dieses wertvolle 
Angebot mitgestaltet haben - und allen, die es auch künftig mit 
Herzblut fortführen.“

Skibasar in Honau
Wintersportschnäppchen für Jung und Alt
(pr) Der gemeinsame Skibasar der DSV Skischulen des TSV Holz-
elfingen und des TUS Honau findet am Samstag, 25.10.2025 in 
der Echazhalle im Forellenweg 16 in Honau statt.

Für alle großen und kleinen Ski- und Snowboardfahrer jeglicher 
Könnensstufen wird ein umfangreiches und preiswertes Sorti-
ment von Carvingski, Snowboards, Ski- und Snowboardstiefeln, 
Stöcken, Bekleidung, Handschuhen sowie Skihelmen und Rücken-
protektoren angeboten. Durch eine gute Mischung aus gebrauchter 
und neuer Ware, kann jeder seine Ausrüstung zu erschwinglichen 
Preisen ergänzen oder sich neu ausstatten.

Ein Bindungseinstellungsservice wird ebenfalls wieder angebo-
ten, sodass die neu erworbenen Ski gleich vor Ort fachmännisch 
eingestellt werden können.

Die erfahrenen Lehrkräfte der DSV Skischulen Holzelfingen und 
Honau stehen mit Rat und Tat zur Seite und werden alle wichtigen 
Fragen rund ums Thema Wintersport kompetent beantworten.
Warenannahme: 	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Verkauf:		  13.00 Uhr - 14.30 Uhr
Abholung:		  14.30 Uhr - 15.30 Uhr
www.skischule-holzelfingen.de oder www.ski-board-honau.de

Orasa Kinderkochbuch –  
Stressfrei kochen mit Kindern
(pr) Kochen lernen, ohne lesen zu müssen? Mit 
dem neuen Comicook-Book wird das möglich. Das 
Buch wurde in Engstingen entwickelt und erscheint 
im Underground- und Selfpublishingverlag 4zig. 
Die Autorin Bärbel Dangel aus Engstingen setzt 
dabei auf spielerisches Lernen, klare Abläufe und 
kindgerechte Wissenshäppchen. Beraten wurden 
sie vom Spitzenkoch Michael Bischoff (Bischoffs, 
Bad Urach), der sein Fachwissen und seine Erfahrung als Vater 
von drei Kindern einbringt. Im Buch taucht er als Comicfigur „Herr 
Bischoff“ auf. Das Buch umfasst 22 alltagstaugliche Rezepte - von 
belegten Broten über Pfannkuchen bis Schnitzel mit Pommes - und 
fördert Selbstbewusstsein, Feinmotorik und das Verständnis für 
frische Lebensmittel. 

Das Comicook-Book richtet sich an Kinder von 3 bis 12 Jahren, 
die selbstständig kochen möchten - auch ohne lesen zu können. 
Ab der Grundschule können sich die Kinder dann so richtig aus-
toben und komplette Gerichte schon alleine kochen. Doch auch 
bis ins Teenager-Alter wird das „Orasa Kinderkochbuch“ für seine 
unkomplizierte Art geliebt. „Wir Erwachsenen haben viele Hand-
griffe schon tausendmal gemacht - Kinder fangen bei null an. 

Dafür brauchen sie Zeit, Raum 
und klare Bilder“, erklärt Bärbel 
Dangel alias Hexe B, Autorin 
und Mutter.

Das Buch ist am 20. Sep-
tember 2025 im 4zig Verlag er-
schienen es ist online erhältlich 
im 4zig-Shop und bei Amazon 
und im ausgewählten Einzel-
handel, wie beispielsweise die 
Buchhandlung am Laiblinsplatz 
in Pfullingen.
Weitere Infos: www.orasa.de 
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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Orpheus in der Unterwelt  
mit der Opera Laiblin

(PG) Nach dem großen Erfolg 
der Strauß-Operette „Die Fle-
dermaus“ im Jahr 2023 kehrt 
die Opera Laiblin im Herbst 
2025 mit einem neuen Highlight 
zurück: Mit Jacques Offenbachs 
spritzig-witziger Operette „Or-
pheus in der Unterwelt“ lädt 
das junge Opernensemble zu 
einem unvergesslichen Musik-
theatererlebnis in die Pfullinger 
Hallen ein. 

Gegründet im Jahr 2017 von musikbegeisterten Studierenden 
und jungen Künstler:Innen, hat sich die Opera Laiblin schnell als 
feste Größe im Kulturleben der Region Neckar-Alb etabliert. Ziel 
des Projekts ist es, Nachwuchstalenten eine Bühne zu bieten und 
gleichzeitig das Kulturgut Oper abseits der großen Opernhäuser 
zugänglich zu machen. „Unser Herz schlägt für die Förderung 
junger Künstlerinnen und Künstler - und dafür, Oper in die Mitte 
der Gesellschaft zu bringen“, sagt Constanze Barocka, Vorsitzende 
des Vereins. „Die Pfullinger Hallen mit ihrer einzigartigen Jugend-
stil-Atmosphäre sind dafür der perfekte Spielort.“ 

Anders als zuletzt bei „Die Fledermaus“ wird diesmal ein voll 
besetztes Orchester mit rund 35 Musikerinnen und Musikern er-
klingen, das sich aus professionellen Kräften und ambitionierten 
Amateuren zusammensetzt. Neben zwölf Solistinnen und Solisten 
wird auch ein rund 15-köpfiger Chor das Publikum mitreißen. 

Aufführungstermine sind Sa., 11.10, Mi., 15.10, Fr., 17.10 und 
Sa., 18.10, Aufführungsbeginn: 19.00 Uhr Werkseinführung: 18.15 
Uhr, Kartenvorverkauf in der Buchhandlung am Laiblinsplatz (Lai-
blinsplatz 10, 72793 Pfullingen) und online unter opera-laiblin.de

Adel im Echaztal  –  
Das Leben der Klarissen in Pfullingen
(pr) Der Vortrag befasst sich 
mit den Klarissen des Klosters 
Pfullingen und ihren Lebens-
bedingungen. Dabei steht die 
konkrete Ausprägung der Or-
densgeschichte im Kloster Pful-
lingen im Mittelpunkt bspw. bei 
der Auslegung der Ordensregel, 
beim Eintritt der Frauen in das 
Kloster oder beim Kontakt zu 
ihren Herkunftsfamilien. 

Ein besonderes Augenmerk 
wird auf den Handlungsmöglichkeiten der Frauen selbst liegen, 
etwa bei der Frage, ob der Klostereintritt freiwillig oder auf Ver-
anlassung der Familie erfolgte, welche Möglichkeiten die Frauen 
selbst hatten, ihre Lebensbedingungen zu beeinflussen etwa im 
Zusammenhang mit der Einführung der strengen Regelobservanz 
im 15. Jahrhundert oder bei der Verwaltung ihrer Güter. 

Insgesamt soll ein möglichst quellennahes und anschauliches 
Bild vom Leben der Pfullinger Klarissen im 14. und 15. Jahr-
hundert entstehen.

Prof. Dr. Sigrid Hirbodian ist Direktorin des Instituts für Ge-
schichtliche Landeskunde und Historische Hilfswissenschaften 
der Eberhard Karls Universität Tübingen.

Ihr Vortrag findet am Dienstag, 30.09. um 19.00 Uhr im Kla-
rissensaal des Kulturhaus Klosterkirche statt. Der Garten und die 
Klosterkirche werden bereits um 18.00 Uhr geöffnet.

Die Veranstaltung findet von den Geschichtsvereinen Pfullingen 
und Reutlingen in Kooperation mit der Uni Tübingen und KuK statt. 
Der Eintritt kostet 8,00 Euro, für Mitglieder der kooperierenden 
Vereine 5,00 Euro.
(Abb.: Klara von Assisi. Titelbild der „Chronik einer Pfullinger 
Klarisse“ (2002) Hrsg. GV Pfullingen)Alltag für alle!  

Lesung mit Jürgen Strohmaier 
(SF) Im Rahmen seiner Buchvorstellung stellt der Autor Texte vor, 
die das menschliche Dasein in einer scheinbar immer unübersicht-
licheren Lebenswelt betrachtet und mögliche Weltbezüge auslotet. 

Die Lesung findet in der Stadtbücherei statt, am 16.10. um 
19.00 – 21.30 Uhr. Sie ist eine Kooperation der Stadtbücherei 
mit der Vhs Pfullingen und der Buchhandlung am Laiblinsplatz. 
Eintritt: 6,00 EUR. Nur Abendkasse, keine Anmeldung erforderlich.

Wächst uns die Welt über den Kopf
(pr) In der Reihe Philosophie im Kloster ist am 24.10. um 20.00 
Uhr der Autor Marco Wehr zu Gast im Kulturhaus Klosterkirche. 
Er stellt sein Buch „Komplexe neue Welt und wie wir lernen, damit 
klarzukommen“ vor. Wehr ana-
lysiert, wo Komplexität in der 

Jahre des 
Widerstands 
(FV) Im Mai 2025 war es 80 
Jahre her, dass der Zweite 
Weltkrieg in Europa und somit 
auch in Pfullingen endete. Mit 
ihm ging die Terror-Herrschaft 
der Nationalsozialisten unter. 
Die Verheerungen, die der 2. 
Weltkrieg auf dem Kontinent, 
die rassistische Ideologie aber 
auch in vielen Köpfen angerich-
tet hatte, blieben noch lange.

In Pfullingen entstand in die-
ser Nachkriegszeit der Verlag 
von Günther und Brigitte Neske, 
dessen Verlagsprogramm die 
geistige Aufbruchsstimmung 
dieser Zeit spiegelt – philo-
sophisch, politisch, literarisch. 

Jürgen Strohmaier wird am 
5.10. über Neske- Publikationen 
sprechen, die sich mit dem 
Widerstand im Dritten Reich 
befassen. Im Mittelpunkt steht 
das Buch "Jahre des Wider-
stands 1932-1945" von Ernst 
von Harnack. Harnack war 
Teilnehmer des Attentats auf 
Hitler am 20.07.1944, wurde 
am 01.02.1945 zum Tode ver-
urteilt. Er war Staatsbeamter 
und Vorstand des "Bundes 
religiöser Sozialisten". 

Jürgen Strohmaier stellt 
Ausschnitte vor, die Harnacks 
Aktivitäten gegen das Hitler-
Regime in den Fokus setzen.
Die Veranstaltung beginnt 15.30 
Uhr in der Neske Bibliothek.

Natur der Sache liegt, spricht 
über die Ursachen und wie die 
Menschheit sich auch selbstver-
schuldet ins Chaos manövriert.
Der Vortrag mit anschließen-
dem Gespräch wird von Jürgen 
Strohmaier moderiert, der Ein-
tritt kostet 10,00 Euro. 

Unterstützung im Behördenalltag - 
Schauen Sie hinter die Kulissen
(vhs) Erfahren Sie, wie Sie sich sicher und kompetent in den zen-
tralen Ämtern der Stadtverwaltung zurechtfinden. Das Team des 
Bürgerservices zeigt Ihnen, welche Aufgaben die Mitarbeitenden 
des Bürgerbüros, des Standesamt, bei Rente und Soziales über-
nehmen und wie Sie Ihre Anliegen erfolgreich erledigen können. 

Sie erhalten einen Blick hinter die Kulissen und nützliche Tipps 
für den Behördenalltag.

Die Veranstaltung findet am Di., 14.10.von 18.00-19.30 Uhr 
statt im Bürgerservice im DEZ. Anmeldungen sind direkt bei der 
vhs während der Öffnungszeiten oder über das Internet möglich.
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
& LICHTSCHACHT-
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Die Eninger Rathauskonzerte starten 
mit Gitarrist Friedamann Wuttke 

(GeE) Freuen Sie sich auf un-
vergessliche Klangmomente, 
denn in gewohntem Rhythmus 
gibt es wieder die Konzerte im 
Rathaussaal Eningen und das 
Neujahrskonzert mit dem Stutt-
gart Brass Quartett und dem 
Orgelspieler Peter Schleicher 
in der Andreaskirche. Die neue 
Reihe präsentiert erstklassige 
Musikerinnen und Musiker mit 

einem abwechslungsreichen Repertoire. Entdecken Sie spannende 
Konzerte voller Emotion, Virtuosität und Inspiration.

Den Auftakt macht in diesem Jahr Friedemann Wuttke, mit 
seinem Programm: „Ein Brasilianer in Paris, am 19. Oktober 

um 19.30 Uhr im Rathaussaal 
in Eningen. Er gilt als einer 
der bedeutendsten Konzertgi-
tarristen unserer Zeit. Wuttke 
geleitet uns an diesem Abend 
auf eine musikalische Reise 
zwischen französischem Im-
pressionismus und brasiliani-
scher Leidenschaft.
Karten gibt es im Vorverkauf im 
Schreibwarengeschäft Greve, 
Rathausplatz 6, Tel. 07121-
87124, Eintritt: 20.-Euro, Abon-
nement 80 Euro; Schüler, Aus-
zubildende, Studenten bezahlen 
10 Euro und im Abo 40 Euro

Die Festfabrik veranstaltet dreitägiges 
Herbstfest in den Hallen
(pr) Wo sind die Dirndl und Lederhosen? In Pfullingen steigt wieder 
das große Herbstfest der Pfullinger Festfabrik. Drei Tage lang wird 
in den Pfullinger Hallenunter blau-weißem Himmel gefeiert was das 
Zeug hält. Los geht’s am Donnerstag, 9. November um 19.30 Uhr 
mit der kleinen Schwobakomede. Friedel Kehrer, als Bronnweiler 
Weib, Markus Zipperle und Alois und Elsbeth Gscheidle, sorgen 
für schwäbischen Witz und Charme vom Feinsten. Wortgewandt, 
pointiert und urkomisch nehmen sie die menschlichen Eigenheiten 
auf die Schippe. Ein Pflichttermin für alle Freunde des gepflegten 
Dialekthumors.

Am Freitag, 7. November, gibt sich die Saarländer Tribute-Band 
Metakilla, die Ehre. Seit 2005 begeistern die Rocker mit original-
getreuem Sound, authentischem Look und energiegeladenen 
Shows. Auch dieses Jahr bringen sie die Pfullinger Hallen mit 
einem Hitfeuerwerk aus allen Metallica-Alben zum Beben! Support 
ist: Beat 07 aus Köngen mit kraftvollen Rock- und Metal-Covern 
– ideal zum Warmwerden! 

Am Samstag, 8.11. treten dann die Grafenberger, die Kultband 
vom Wasen, auf und sorgen für echte Volksfeststimmung, passend 
zum Dirndl und Lederhosen. Die Grafenberger bringen Party-
stimmung pur – mit Klassikern, Stimmungshits und Trachtenflair. 

Schon jetzt kann man sich die Tickets sichern im Festfabrikle, 
Freitagabends, in der Blumenwerkstatt Kerstin Scheffold oder 
online bei eventim.de und festfabrik-pfullingen.de.

Führung im  
Wandel & Goltermann Museum
(pr) Am 10. Oktober von 14.00 bis 17.00 Uhr bietet die Wandel-
Holding eine Führung durch das Wandel und Goltermann Museum 
an. Die Ausstellung bietet, eingebettet in die Firmengeschichte 
von Wandel & Goltermann (vielen noch bekannt als WaGo), einen 
Einblick in die Entwicklung der Kommunikationstechnik von den 
Anfängen des öffentlichen Radios in den 1920er Jahren bis zur Ein-
führung der modernen Glasfaser-Breitbandtechnik in den 1990er 
Jahren. Schwerpunkte bilden Autoradios, Omnibusanlagen und 
Warneinrichtungen sowie die Telekommunikationsmesstechnik 
mit interessanten Vorführungen.

Wer den Termin verpasst hat noch eine zweite Gelegenheit am 
21. November, ebenfalls von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Das Museum ist in der Sandwiesenstraße 7 in Pfullingen. Die 
Anmeldung erfolgt unter 07121 / 750745 sowie per Mail an: 
kontakt@wandel-holding.de

Vernissage "Farbe als Ausdruck des 
Lebens" von Ulla Schwaiger
(GeE) Die aus Reutlingen stam-
mende Künstlerin Ulla Schwai-
ger war nicht nur Malerin, 
sondern ein Mensch, der inspi-
rierte. Ihre Werke sind lebendig, 
frisch und authentisch, genau 
wie sie selbst. Wer sie kannte, 
weiß, dass sie mit Herzlichkeit, 
Spontanität und Empathie jede 
Umgebung aufhellte. Ihre Kunst 
trägt diesen Geist weiter und 
schenkt uns Freude, manchmal auch Trost. Lassen Sie sich von 
ihrer Bildwelt berühren und tauchen Sie ein in die unterschied-
lichen Ausdrucksformen Ulla Schwaigers.
Die Vernissage findet am Fr., 10. Oktober um 18.00 Uhr im Foyer 
Rathaus 1 in Eningen statt. Die Ausstellung geht bis 6.2 26.

Raus aus der 
Komfortzone 
- Mut zur 
Veränderung!
(vhs) Wieso fällt es uns so 
schwer notwendige Verände-
rungen im Leben vorzuneh-
men? Wissen wir nicht, was für 
unser Leben das Wesentliche 
ist? Sind wir zu stark in "Ver-
pflichtungen" gefangen? 

Der Vortrag mit Sabine 
Ganter am Di., 21.10. um 19.00  
Uhr gibt Tipps und stellt kleine 
Methoden und Übungen vor, wie 
wir unseren inneren Schweine-
hund überwinden und bewusst 
Veränderungen anstoßen kön-
nen. Anmeldung über die vhs.

HAP Grieshabers Totentanz von Basel 
– Kunstführung im FSG 
(vhs) Am Samstag, 25. Oktober, um 14.30 Uhr lädt die Volkshoch-
schule Pfullingen zu einer besonderen Begegnung mit Kunst und 
Geschichte ein. Im oberen Eingangsbereich der Schulkantine des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums ist ein Original-Abzug der vierzig 
Farbholzschnitte aus HAP Grieshabers Holzschnitt-Zyklus „Toten-
tanz von Basel“ zu sehen. Der Reutlinger Künstler (1909–1981) 
schuf die eindrucksvolle Werkreihe im Jahr 1966 als moderne 
Auseinandersetzung mit dem berühmten mittelalterlichen Basler 
Totentanz.

Die Führung erschließt Grieshabers Bildsprache und Symbo-
lik, in die er in den mittelalterlichen „Memento mori“-Gedanken 
einfließen ließ und ihn mit gesellschaftskritischen Themen seiner 
Zeit ergänzte. Vergleiche mit dem Original-Totentanz in Basel, der 
Darstellung in der St.-Marien-Kirche Berlin-Mitte sowie Bezüge zu 
Alfred Hrdlickas „Plötzenseer Totentanz“ (1970–1972) und Paul 
Celans Gedicht „Todesfuge“ erweitern den kunsthistorischen Blick.

Treffpunkt ist vor der Geschäftsstelle der vhs. Anmeldungen 
sind telefonisch (07121 9923-0), über die Homepage (www.
vhs-pfullingen.de) oder persönlich zu den Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle möglich.
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zicklerimmobilien.de
Kostenlose 

Bewertung

Bewerten. Vermieten. Verkaufen.
Ihre Qualitätsmakler im Raum 
Reutlingen. Kostenlose Erst-

beratung und Bewertung Ihrer 
Immobilie: 07121 1644 -0

SO, WIE ER ES 
SICH 

GEWÜNSCHT 
HÄTTE …

Trauerfeiern – 
individuell und 

persönlich

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Goldene Hochzeit
in Eningen
05.09.		Kerstin und Andreas 

Weigel
24.10.	Rosemarie und  

Adolf Haug
31.10.	Helga Ulrike und 

Karl-Heinz Bery

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
01.10.	 Roller

Eiserne Hochzeit 
in Eningen

30.09.	Lucia Rosa und 
Walter Reinhardt 
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

01.09.	70J.	Judith Kohlmann-
Kallenberg

01.09.	70J.	Sofija Šušak
01.09.	75J.	Zekiye Özmen
01.09.	80J.	Elena Petcu
04.09.	70J.	Helene Kutschal
04.09.	75J.	Manfred Nagel
05.09.	85J.	Sigrid Fischer
06.09.	70J.	Hans Maier
06.09.	80J.	Margaretha 

Keilhammer
07.09.	85J.	Isolde Berta 

Mezger
08.09.	70J.	Uwe Michael 

Olbricht
08.09.	85J.	Günter Paul 

Karl-Heinz 
Zimmermann

10.09.	70J.	Ursula Mauser-
Kumbier

10.09.	75J.	Rolf Erwin Fink

12.09.	70J.	Gabriele Schikora
13.09.	75J.	Siegfried Helmut 

Mader
13.09.	90J.	Horst Walter
14.09.	75J.	Bernhard 

Heinrich Wilhelm 
Otto

16.09.	75J.	Rosemarie Heyd
16.09.	80J.	Robert Kraft 

Scherf
17.09.	70J.	Rudolf Ensle
17.09.	75J.	Rolf Dieter Werz
17.09.	85J.	Adolf 

Keilhammer
18.09.	80J.	Karin Stengl
19.09.	80J.	Maria 

Efthymiadou
20.09.	80J.	Franz Konrad 

Krause
21.09.	70J.	Ursula Gudrun 

Hummel-
Röthenbach

21.09.	70J.	Dethlef Koch
22.09.	75J.	Dorothee Gertrud 

Nonnenmacher
22.09.	80J.	Ursula Gnad
23.09.	70J.	Eva-Maria Otto
23.09.	70J.	Dagmar Emilie 

Gertrud Hamann
23.09.	75J.	Vlasta Löffler
23.09.	75J.	Terezija 

Domonkos
25.09.	75J.	Isolde Grotz
28.09.	75J.	Christiane Kurz
28.09.	80J.	Klaus-Dieter 

Manfred Minke
28.09.	85J.	Christel Irene 

Kinkelin
30.09.	85J.	Siegrid Nimmrich
30.09.	85J.	Hildegard Hutt
01.10.	75J.	Alexander Getz

01.10.	75J.	Ernst Kuchel
01.10.	90J.	Ernst Heinrich 

Becker
02.10.	75J.	Heiderose Göder
02.10.	90J.	Ingeborg Karin 

König
04.10.	95J.	Otto Eisenschmid
05.10.	85J.	Nedeljka Obrst
08.10.	70J.	Maria Cristina 

Horrwarth
08.10.	70J.	Ralf Heßler
11.10.	70J.	Liane Henning
12.10.	70J.	Dr. Othmar 

Johann Kraft
12.10.	70J.	Karlheinz Reutter
12.10.	85J.	Ingeborg Ullrich
14.10.	70J.	Dr. Susanne Else 

Hartmann
15.10.	70J.	Viktor Lieder
20.10.	80J.	Dr. Friedrich-

Georg Löw
21.10.	75J.	Jürgen Schäfer
21.10.	85J.	Helmut Andreas 

Krausz
22.10.	70J.	Robert Horst 

Starke
22.10.	85J.	Hinrich Otto 

Cramer
23.10.	80J.	Erhard Barth
24.10.	90J.	Barbara Kreppel
27.10.	70J.	Ingrid Susanne 

Niethammer
27.10.	75J.	Dieter Paul 

Weigle
28.10.	75J.	Gerhard Gottlieb 

Kirschenmann
28.10.	85J.	Renate Ganter
29.10.	70J.	Wolfgang 

Manfred Petrin
31.10.	70J.	Ute Karin Fridl 

Klingele

In Übergän-
gen begleiten 
und beraten 
Ist das Motto des 
Hospizfachtags
(pr) Ängste und Bedrängendes 
mitzuteilen, fällt in der Regel 
schwer. Das gilt auch in der Zeit 
des nahenden Todes. Begleiten-
de wissen oft um die inneren 
Nöte und wie notwendig es sein 
kann, sich auszudrücken - auch 
ohne Worte. Ihre Angebote 
scheinen zuweilen ungehört, 
ins Leere zu laufen. Das kann 
verunsichern und sie fragen 
sich, „bin ich denn überhaupt 
hilfreich?“ Gleichzeitig erleben 
ehrenamtlich und fachlich Be-
gleitende, dass Betroffene bei-
läufig etwas loswerden wollen; 
häufig in Situationen, in denen 
Begleitende kaum oder keine 
Zeit haben. Das erzeugt Stress, 
vor allem wegen des Gefühls, zu 
wenig darauf eingehen zu kön-
nen. Jedoch kann gerade dies 
für Betroffene passend sein. 
Austausch, Informationen und 
Vorträge erhalten Sie zu diesen 
Fragen am Hospizfachtag, Er 
findet von 14.00 bis 17.30 Uhr 
im Sparkassen-Forum Met-
zingen statt. Die Anmeldung 
erfolgt unter: 
info@hospiz-reutingen.de
Weitere Info unter: Ambulanter 
Hospizdienst Reutlingen e.V.; 
Hospizgruppe Metzingen/Erm-
stal e.V. und Hospiz Veronika 
Eningen unter Achalm

Offene Tür am Samstag 25. 
Oktober im Hospiz Veronika
Wie sind Hospize entstanden? 
Findet im Hospiz Leben statt? 
Wer kann ins Hospiz aufgenom-
men werden? Das Team des 
Hospiz Veronika lädt interes-
sierte Menschen, die sich für 
die Hospizarbeit interessieren, 
Fragen haben oder einfach ein-
mal ein Hospiz näher kennen-
lernen möchten, am Samstag, 
25. Oktober 2025 ins Hospiz 
Veronika ein. Im Rahmen von 
kleinen Gesprächsrunden kann 
mehr über die Arbeit und die 
Hintergründe eines Hospizes 
erfahren werden. Das Erleben 
der Atmosphäre ist bei einer 
Führung durch die Räumlich-
keiten des Hospizes möglich. 
Interessierte Menschen können 
einfach zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr vorbeikommen. Sie 
werden von Mitarbeitenden des 
Hospizes im Foyer/EG des Hos-
pizes/Seniorenzentrums St. 
Elisabeth in der Schillerstraße 
60 in Eningen empfangen.
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LICHTBLICKE 
FÜR IHR ZUHAUSE

DACHFENSTER

www.dachdecker-eberhardt.de
Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

www.zahnzentrum-reutlinger-alb.de

Dr. Sarah Rohleder  |  Dr. Harald Barth

Leut ,  v ie le  von 
Euch werdet sich 
sicher fragen, ob es 
der Leibssle nicht 
auch  manchmal 
taktvoll sein kann. 
Da muss ich Euch 
gleich entgegnen, 
jawohl, des Taktvol-
le find ich förmlich 
lebensbejahend!

Der Schlotterbeck 
zum Beispiel, mir 
saget immer, unser 
Mann mit den elasti-
schen Beinen. Weil er 
sich so gern im Takt 
zu Noten bewegt, des 
er dann als "Tanz" 
bezeichnet, was mir 

dann sehr großzügig auslegen. Der guggt jedenfalls emmer da-
nach, dass onsere Herzen immer, wie er sagt,: "im gleichen Takt 
schlagen", und ich muss sagen, da simmer immer ghörig dabei. 
Was war des für ein Fescht, als er damals mit Karten für Deep 
Purple daherkommen isch. Des Kartenhäusle, hat er verzählt,  hat 
um 10 Uhr aufgmacht, aber er war scho am achte da, nicht dass 
er nachher um zehne zwei Stund in der Schlang warten muss.

Egal, es war granatenmäßig gut, die alten Herren Purple auf 
der Bühne! Mir sind glei nach vorne, um ghörig zu headbangen, 
was mer auch gmacht hend! Ok, etwa drei Minuten lang. 
Länger wär ao a bissle zviel gwesen. Weil erstens 
wars a bissle laut, und zweitens hab ichs im Gnick 
griegt, weil meine Haare halt 30 Zentimeter kürzer 
waren als früher.

Egal. Draußen hemmer dann viele alte Bekannte 
aus Schule und Kneipenzeit troffen  und 
fröhlich gschwätzt ond glacht. Und hend 
uns auch von der Musik nicht stören 
lassen, wenn se au draußen immer 
noch ziemlich gwummert hat. Ein 
toller Abend!

So. Und jetzt kommt er wieder 
daher, der Schlotterbeck, und 
sagt, er hätt einen wahnsinns 
Tipp. Da müsst mer unbedingt 
hin! Am 26.9. im Hirsch in Glems! 

Grauer Alltag? Von wegen!
Die Band hieße Grauers Rock 
und hätt einen richtig saftigen 
Groove, wie mer neudeutsch 
zu Takt oder Rhythmus sagt. 
Gozmilljonisch gute Lieder 
auf Schwäbisch, eigen, rockig, 
feuerwerkig. Der Schlotterbeck 
war so Feuer und Flamme, 
dass seine Elastikbeiner sofort 
gschwungen haben wie die E-
Saite vom Bläckmore-Ritschie. 
Da müss mer hin, hat er gflötet, 
da müss mer hin!

Gut, ich kenn jetzt den Na-
mensgeber und Frontmann 
nicht so, Eckhard Grauer tät 
er heißen, aber er muss irgend-
wie in Ordnung sei, wie ich 
ghört hab. Er wär ogfähr so 
alt wie ich, tät's Leben mögen, 
hätt an Hund und wüsst auch 
auswendig fehlerlos, wie mer 
in einer Wirtschaft a zweites 
Bier bstellt. Außerdem tät er 
manchmal an Hut aufsetzen 
und von irgendwelchen Bühnen 
einen schwäbischen Blödsinn 
an die Leut hinschwätzen. Da 
hab ich mir gedacht, des isch ja 
einer wie ich! Da muss ich hin! 
Wie heißt die Band? Grauers 
Rock? Wann isch des? Am 26. 
September? Wo? In Glems in 
der Kulturkneipe Hirsch?

Ha freilich! Da müss mer hin! 
Kommet Ihr ao? Ich ver-

sprech Euch: Des isch des 
beschte Mittel gegen je-
den grauen Alltag. Also:

Gute Zeit,
mir sehet ons,,
let's fetz mitnander!
wünscht Euch

Euer Leibssle

Kids Day – Die Rallye für 
kleine und große Helden 
Am Samstag, den 27.09. wird rund um die Rathäuser in Eningen 
wieder von 14.00 bis 17.00 Uhr der Weltkindertag gefeiert. Zahlrei-
che Vereine und Einrichtungen bauen ihre Stationen auf, an denen 
unsere Kids mit Spiel und Spaß einen tollen Tag erleben können. 

Sei es beim Instrumentenmemory, beim Masken Basteln, beim 
Stockbrot Backen, beim Tischtennis, im Bärenhospital, bei Rhyth-
musübungen, bei den Murmelbildern, im Tennisparcours, beim 
Teigtaschen Befüllen, bei den Baderegel-Spielen, beim Dosenwer-
fen, in der Spielstraße oder bei einem der zahlreichen kreativen 
Angebote: Es gilt so viele Stempel wie möglich zu sammeln, jede 
Menge Spaß mitzunehmen und nachher bei der Verlosung einen 
der tollen Preise zu gewinnen! 
Und zum Abschluss dürfen die Kids zwischen 10 bis 14 Jahren 
ausgelassen ihren Erfolg im Jugendhaus Kult’19 bei der Kids-Day-
Disco feiern. Hier stehen die Türen bis 19 Uhr offen. 

Mit dabei sind: DLRG, Eninger Kunstwege, Ev. Kirchenge-
meinde, Gemeinderat, Gesangverein, Jugendrotkreuz, Musik-
verein, Naturfreunde, Ortsjugendring, Pfadfinder, Posaunenchor, 
Pro Juventa, Tagesmütter e.V., Tennisverein, TSV Handball, TSV 
Jugendfußball, Waldgeister. Für leckere Verpflegung durch die 
Vereine ist gesorgt. 

Die Spätzünder - im Asylcafé
(pr) Die Eninger Kultur-Initia-
tive veranstaltet am Samstag, 
18. Oktober ab 20.00 Uhr einen 
unterhaltsamen Abend mit den 
Spätzündern im Asylcafé, Im 
Grund 4, in Eningen.

Mamfred und Wunderle, die 
zwei Urgesteine der schwä-
bischen Unterhaltungskunst 
wollen es noch mal wissen. Sie 
musizieren, sie beantworten 
ihre Fragen, ob sie es wissen wollen oder nicht. Sie verirren 
und verwirren sich in der Vielschichtigkeit ihrer fast unlösbaren 
Lebensaufgaben. Ein Kleinkunstabend urkomisch, schräg, schwä-
bisch und nicht zu fassen. Mit viel selbstgemachter Musik. Und 
garantiert viel zu lachen.

„Nein, der Wunderle und sein Mamfred sind keiner Freakshow 
entschlüpft, vielmehr hat man es mit ewig jungen Schwabenro-
ckern und Bluesveteranen zu tun. Wenn das urig-ulkige Gespann 
der Blues anfällt, fabriziert es süffig, anarchisch, hintersinnige 
Liedchen … doch bitte mehr davon.“

Es spielen: Didi von Au und Gerald Ettwein. Kartenvorverkauf 
im Litera, Vorbestellungen per Mail: reservierung@eki-eningen.de
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen.
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo/Mi/Fr: Offenes Büro: 8.30 
bis 11.30 Uhr, Tel. 07121 514 
88 97; Mo: Seniorengymnas-
tik 10.30-11.30 Uhr, Mi: Café 
Central 14.30-17 Uhr, Di: 
Bücherstube 16-18 Uhr BUNT, 
Do: Fahrradwerkstatt 14-17 
Uhr Robert-Bosch-Str. 5, Fr.: 
Bücherstube BUNT, 9-11.30 
Uhr, Badstr. 3

Markttage in Pfullingen:
Freitags Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 7.00 - 13.00 Uhr, 
dienstags Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 15.00 - 
18.00 Uhr

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nähere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft

So Gottesdienst 11 Uhr
So. 11 Uhr Gottesdienst "Mit-
ten im Leben"; 1. Sonntag des 
Monats 18.30 Uhr Bibelstunde
2. + 4. Sonntag 18 -20 Uhr 
Primetime (Jugendliche ab 18 
J.); Letzter Montag 18 Uhr Män-
nermissionsgebet; Mittwochs 
9.30 - 11 Uhr Schäfchen - Klein-
kinder 0 - 3J. mit Mama/Papa, 
Tel. 0157-55765760; 1.+ 3. 
Donnerstag 18.30 - 20 Uhr Apis 
Girls Living Room (Mädels 5.-
7. Kl.); Freitags 19.30 - 22 Uhr 
Jugendkreis (ab 8. Kl.)

Schwäb. Albverein Eningen:
Discolf immer dienstags 18.30 
Uhr (ca. 2 Std.), Info: pepe@
discgolfclub.de

Engagiert in Eningen
Di: Gesprächsgruppe, 16.30 - 
18.30 Uhr, Hilfe mit dem Handy, 
mit Terminvereinbarung, 14.00 
Uhr, Mi: Näh- und Handarbeits-
treff, 18.00 - 22.00 Uhr, 
AK Asyl, Do. Café und Welco-
me-Shop, 17.00 – 19.00 Uhr, Im 
Grund 4, Eningen u.A.

Gesundheitssport Ba-Wü
Di: Rehasportgruppe, 10.30 - 
11.30 Uhr. Lichtensteinhalle

Mittwoch
01.10.	vhs Pfullingen

Kulturfahrt: Pfullen-
dorf, Jürgen Gruß, 
08.30 - 19.15 Uhr

01. -	 Geschichtsverein
31.10.	Pfullingen, Heimat- 

und Geschichtsver-
ein Eningen u.A., Dr. 
Chr. Morrissey, Uni 
Tübingen
Ausstellung "Verbor-
genes Aufgedeckt" 
- Spuren in der Land-
schaft (20.08.- 31.10./ 
nur Mittwochs bis 
Sonntag), Geschäfts-
stelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb, Be-
ginn: 10.00 -18.00 Uhr

01.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mundartabend

Donnerstag
02.10.	Siedler, Eigenheimer 

u. Kleingärtner

Donnerstagstreff, 
Schinderbronnen Tan-
nenwald, 14.00 Uhr

02.10.	ACK (AG christlicher 
Kirchen)
Ökum. Echaztreff, 
PGH, um 14.30 Uhr

02.10.	Gemeindebücherei 
Lichtenstein
BücherWelt - Vorlesen 
für Kinder ab 5 Jahren, 
Beginn: 14.30 Uhr

02.10.	Gemeindebücherei 
Lichtenstein
KreativWerkstatt: Fil-
zen, Beginn: 16.00 Uhr

Freitag
03.10.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Impuls/Gottesdienst 
mit Wolfgang-Pilgern, 
Beginn: 08.45 Uhr

03.10.	FestFabrik
Bingo, Klosterstr. 63/2, 
Beginn: 19.00 Uhr

03.10.	CVJM Unterhausen
Oktoberwanderung

Samstag
04.10.	vhs Pfullingen

"Ich bin doch selber 
ich" - Führung zur 
Pfullinger Liederhand-
schrift, Georg Tetmey-
er, Kulturhaus, Beginn: 
14.30 - 16.00 Uhr

04.10.	Naturfreunde 
Eningen
Arbeitsdienst Rohrauer 
Hütte, Beginn: 9.00 Uhr

Sonntag
05.10.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit Tauf-
feier, Beginn: 09.00 Uhr

05.10.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst mit 80er 
-Jahrgangsfeier, Mar-
tinskirche, 09.30 Uhr

05.10.	Geschichtsverein
Pfullinger Sonntagstou-
ren, Treffpunkt Markt-
brunnen, 13.00 Uhr

05.10.	Geschichtsverein
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin geöffnet, 
14.00 - 17.00 Uhr

05.10.	Neske Bibliothek
Der Widerstand im 3. 
Reich im Verlagspro-
gramm Neske, Jürgen 
Strohmaier, 15.30 Uhr

05.10.	Tanzschule Werz
Tanz Café von 
14 - 16 Uhr (Nur mit 
Voranmeldung) 

05.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Auf dem Gustav- 
Ströhmfeldweg Teil 2. 
Rundwanderung von 
Neuffen über den Ho-
henneuffen, ca. 15km

05.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege

Kunstausstellung HAP 
Grieshaber/ Tanja 
Niederfeld, HAP Gries-
haber Halle, Beginn: 
14.00 – 17.00 Uhr

05.10.	Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen
Die Buchdruckkunst, 
14.00 – 17.00 Uhr

Montag
06.10.	Bürgertreff

Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

06.10.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Kleine 
Wanderung im Bär-
mannstal. Anmeldung 
erforderlich, 13.00 Uhr

Dienstag
07.10.	vhs Pfullingen

Juristische Risiko-
vorsorge, Kai-Rüdiger 
Kull, vhs-Gebäude, 
18.00 - 19.30 Uhr

Mittwoch
08.10.	Bürgertreff

Handarbeitsgruppe, 
Beginn: 15.00 Uhr

08.10.	Stadtbücherei
Robo-Kids: Robotik für 
Kinder von 7 bis 9 Jah-
ren, bitte anmelden. 
Tel. 07121 7030-4200, 
um 15.30 - 16.30 Uh

08.10.	vhs Pfullingen
Was hat der Mensch 
mit dem Klimawandel 
zu tun?, Prof. Dr. Mojib 
Latif, Virtuelles Klas-
senzimmer, Beginn: 
18.00 - 19.30 Uhr

Donnerstag
09.10.	vhs Pfullingen

Alte Papierfotos digita-
lisieren, Winfried Rie-
dinger, vhs-Gebäude, 
Beginn: 13.30 Uhr

09.10.	vhs Pfullingen
Warum wir Arten-
vielfalt brauchen, 
aber Artenschwund 

haben,Ulrike Selje, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
18.00 - 19.30 Uhr

09.10.	Schwäb. Albverein
Senioren Aktiv: Vom 
Gestüt Marbach nach 
Grafeneck 

09.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderplanbespre-
chung, Spital, 
Beginn: 19.30 Uhr

Freitag
10.10.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren Ange-
hörigen, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

10.10.	Wandel & Golter-
mann Foundation
Wandel & Goltermann 
Museum: Führung mit 
Anmeldung ( 07121 
750745 / kontakt@
wandel-holding.de), 
14.00 - 17.00 Uhr

10.10.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Für Kinder zwi-
schen 5 und 8 Jahren, 
Stadtbücherei, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

10.10.	Mottles-Heer
Infostammtisch für 
Mitglieder und Inte-
ressierte, Grillstelle 
Spielplatz Tannenwald, 
19.00 - 21.00 Uhr

10.10.	FestFabrik
Kneipenabend 
mit Happy Hour, um 
19.00 Uhr

10.10.	Gemeinde Eningen
Vernissage zur Rat-
hausausstellung Farbe 
als Ausdruck des Le-
bens von Ulla Schwai-
ger, Beginn: 18.00 Uhr

10.10.	Gemeindeverwaltung 
Lichtenstein
Festakt und Einwoh-
nerversammlung 50 
Jahre Lichtenstein, 
Lichtensteinhalle, 
Beginn: 17.30 Uhr
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Samstag
11.10.	NABU Pfullingen

Pflegeeinsätze in den 
Schutzgebieten, Treff-
punkt Stadtgarten, 
Beginn: 09.00 Uhr

11.10.	vhs Pfullingen
HAP Grieshabers "Le 
bonheur de vivre"? - 
Der Schieferschnitt 
"Alb", Georg Tetmeyer, 
14.30 - 16.00 Uhr

11.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Slowenischer Gottes-
dienst, um 17.00 Uhr

11.10.	Initiative 
Kulturhaus(I'kuh)
Musical Highlights, 
eine komödiantische 
Musical-Kreuzfahrt, 
Klosterkirche, Klaris-
sen-Saal, 20.00 Uhr

11.10.	Schwäb. Albverein
Frauenwanderung: 

Sagenhafte Frauen
11.10.	Tanzschule Werz

Tanzparty ab 19.30 Uhr
11.10.	Ortsseniorenrat 

Lichtenstein
Seniorenaktionstag, 
Lichtensteinhalle, 
Beginn: 11.00 Uhr

11.10.	Wilhelm Hauff 
Museum
Musikalische Märchen-
lesung, 19.00 Uhr

11.10.	CVJM Unterhausen
Jubiläumskonzert, 
Johanneskirche, 
Rathausplatz 3

Sonntag
12.10.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit Kan-
torin + Kirchencafé, 
Beginn: 10.30 Uhr

12.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM)
Wanderung "Per 

Pedes", Treffpunkt 
Pfullinger Hallen, 
ab 11.00 Uhr

12.10.	Obst- und 
Gartenbauverein
Herbstfest 

12.10.	Schwäb. Albvereine 
Pfullingen+ Eningen
Gedenkfeier auf der 
Hohen Warte 

12.10.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner
Herbstfest mit 
Schlachtplatte, Ver-
einsheim ab 11.00 Uhr 

12.10.	Narrenzunft Eninger 
Häbles-Wetzer e. V.
Kirbefest und Schlacht-
platte to go, Narren-
stall, Beginn: 11.00 Uhr

12.10.	Naturfreunde 
Eningen
Wanderung durch 
die Stuttgarter Wein-
berge, Arnold Bubeck, 

Strecke: ca. 10 km
12.10.	Geschichts- und 

Heimatverein 
Lichtenstein
Ausstellung "Altes 
Klassenzimmer", 2. 
Stock, Ludwigstraße 8, 
Beginn: 14.00 Uhr

12.10.	Albverein 
Holzelfingen
Drachenfest

12.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Unterhausen-Honau
Erntedankgottesdiens-
te, alle Kirchen 

12.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Holzelfingen- 
Ohnastetten
Erntedank Gottes-
dienst, St.-Blasius 
Kirche, 10.30 Uhr

Montag
13.10.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Familienkreis 

„Redezeit“, Gemeinde-
haus, 19.30 Uhr

Dienstag
14.10.	Ev. Kirchengemeinde

Burgwegkreis, Beginn: 
15.30 Uhr

14.10.	vhs Pfullingen
Bürgerbüro, Standes-
amt, Rente & Soziales, 
Bürgerservice im DEZ, 
Beginn: 18.00 Uhr

14.10.	Geschichtsvereine 
Pfullingen + Reutlin-
gen, Förderverein 
Kulturhaus Kloster-
kirche (KUK)
Adel im Echaztal 
Greifenstein: Vortrag 
"Reichskrieg 1311", Dr. 
Erwin Frauenknecht 
(Stadtarchivar Ess-
lingen), vhs Reutlingen, 
Beginn: 19.00 Uhr

14.10.	Fotofreunde
Alblandschaften, Raum 
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unter der Andreaskir-
che, Beginn: 20.00 Uhr

14. -	 Schwäb.
16.10.	Albverein

Auf dem HW 1 von 
Laufen bis Tuttlingen

Mittwoch
15.10.	Pfullinger Stiftung 

Zeit für Menschen
Stifterversammlung, 
Kulturhaus Klosterkir-
che, 18.00 - 19.00 Uhr

15.10.	 Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
Zeit für Kultur mit 
dem Chor ffortissimo 
und Friedel Kehrer als 
Bronnweiler Weib, Kul-
turhaus Klosterkirche, 
Klarissen-Saal, Beginn: 
19.30 Uhr

15.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe. Gemüt-
licher Schwätz- oder 
Spielenachmittag, Spi-
tal, Beginn: 14.00 Uhr

Donnerstag
16.10.	Stadtbücherei, vhs, 

Buchhandlung am 
Laiblinsplatz
Jürgen Strohmaier: 
Alltag für alle!, 

Stadtbücherei, um 
19.00 - 21.30 Uhr

16.10.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50 
Leichte Wanderung 
zum Schützenhaus 
Eningen

16.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter. 
Busfahrt nach Beuron 
zur Alraune. Ein 
Softart- Panoptikum 

16.10.	DRK
Blutspende, Lichten-
steinhalle, Beginn: 
14.30 - 19.30 Uhr

Freitag
17.10.	Stadtbücherei

„Sing'n' Play“ für 
Kleinkinder mit einer 
Begleitperson, 
Beginn: 09.30 Uhr

17.10.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Für Kinder zwi-
schen 5 und 8 Jahren, 
Stadtbücherei, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

17.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Probe Kinderchor, Ge-
meindehaus, 16.00 Uhr

17.10.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, Mühlen-
stube, ab 19.00 Uhr

17.10.	FestFabrik
Karaoke-Abend, 
Beginn: 19.00 Uhr

17.10.	Stadt Pfullingen
Vernissage Pfullinger 
Künstler, Klosterkirche, 
20.00 Uhr

17. -	 Ev. Jugend- und
18.10.	Familienwerk (CVJM)

Schrottsammlung bei 
den Pfullinger Hallen 

17. -	 Stadt Pfullingen
02.11.	Jahresausstellung 

Pfullinger Künst-
ler, Kulturhaus 
Klosterkirche

17. -	 Kath. 
19.10.	Kirchengemeinde 

Minifreizeit, Jugend-
haus Schloss Einsiedel 
Kirchentellinsfurt

17.10.	Obst- und 
Gartenbauverein
Schulprojekt

17.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Nachtführung auf dem 
Kunst- und Sinnespfad 
mit Künstlerin MarEl 
Schäfer und musikali-
scher Begleitung, Be-
ginn: 20.00 Uhr

Samstag
18.10.	vhs / Stadtbücherei /

Buchhandlung
Fahrt zur Frankfurter 
Buchmesse, Beginn: 
06.00 - 21.00 Uhr

18.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Familienkreis „Herbst-/
Ernte-/Dankfest", Ge-
meindehaus, Beginn: 
19.30 Uhr

18.10.	Tanzschule Werz
Tanzparty ab 19:30 Uhr

18.10.	Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe – Kürbis 
schnitzen, Naturfreun-
dehaus, 14.30 Uhr

18.10.	Ev. Kirchengemeinde
Konzert Orgel & Saxo-
fon mit Natalya Ryab-
kova (Orgel) und Marg-
nus Mehl (Saxofon), Ev. 
Andreaskirche, 
Beginn: 20.00 Uhr

18.10.	Eninger Kultur- Initi-
ative e.V.
Die Spätzünder, Asyl-
café, Beginn: 20.00 Uhr

18. -	 Gemeinde
19.10.	Honau

Kunst und Kultur 
unterm Lichtenstein, 
Honau, Ortsmitte

Sonntag
19.10.	vhs Pfullingen

Pilzführung, Dr. Nor-
bert Haiß, 09.00 Uhr

19.10.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst „Punkt-
11-meets-brunch“, 
PGH, ab 09.30 Uhr

19.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Gottesdienst zum Wolf-
gangsfest mit Jugend-
chor „Peace/Freedom 
Mass“, und Kinderkir-
che, 10.00 Uhr

19.10.	Ev. Kirchengemeinde
Benefizkonzert Akkor-
deonorchester, Mar-
tinskirche, 17.00 Uhr

19.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Vom Seltbach hoch hin-
aus über Hohen Urach, 
Rutschenfelsen, Güter-
steiner - und Uracher 
Wasserfall, ca. 15 km, 
Fahrgemeinschaften,

19.10.	Gemeinde + Paul- 
Jauch-Freundeskreis
Kunst rund um den 
Lindenplatz: Einwei-
hung Jauch-Sichten 
und neuer Lindenplatz 
mit dem Kranich von 
Raach- Döttinger, 
Beginn: 11.00 Uhr

19.10.	Obst- und 
Gartenbauverein
Baumpflanzkurs, Nuss-
baumweg, 10.00 Uhr

19.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Holzelfingen- 
Ohnastetten
Bläsergottesdienst, 
St.-Blasius Kirche, 
10.30 Uhr

19.10.	Albverein 
Holzelfingen
Kirbewanderung

Montag
20.10.	Bürgertreff

Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

20.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Treff der Frau, Gemein-
dehaus, um 20.00 Uhr

Dienstag
21.10.	Ev. Kirchengemeinde 

Pfullingen
Seniorenkreis, Tho-
maskirche, 14.30 Uhr

21.10.	vhs Pfullingen
Veränderung oder 
Komfortzone? Nur 
Mut zur Veränderung!, 
Sabine Ulrike Ganter, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

21.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Theater AG. Theater 
mit Kindern zum The-
ma Eninger Krämer 
und Nordstein. Mit 
Nicole Haßmann, auf 

dem Kunst- und Sin-
nespfad Eningen

Mittwoch
22.10.	Bürgertreff

Handarbeitsgruppe, 
um 15.00 - 17.00 Uhr

22.10.	Stadtbücherei
Robo-Kids: Robotik für 
Kinder von 7 bis 9 Jah-
ren. bitte anmelden. 
Tel. 07121 7030-4200, 
15.30 - 16.30 Uhr

22.10.	Schwäb. Albverein
Altenfahrt in den 
Herbst

Donnerstag
23.10.	vhs Pfullingen

Bridge lernen und 
spielen, Ursula Klauser, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
17.30 - 19.45 Uhr

23.10.	Stadtbücherei
Vernissage zur Foto-
Ausstellung von Sandra 
Starke: Natur zum Ver-
lieben. ab 19.00 Uhr

23.10.	vhs Pfullingen
Positiven Einfluss 
auf wiederkehrende 
Stresssituationen 
nehmen, Annette Kühn, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
19.15 - 20.45 Uhr

23.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Sternsinger-Organisa-
tionsteam Pfullingen, 
Gemeindehaus, Beginn: 
19.30 Uhr

23,10.	Tagesmütterverein 
Reutlingen
Elterninfoveranstal-
tung: Betreuungsmög-
lichkeiten in Lichten-
stein, Pfullingen, Son-
nenbühl, St. Johann, 
Eningen, Bürgertreff 
Lichtenstein, Beginn: 
16.30 Uhr

23.10.	Obst- und 
Gartenbauverein
Halbtageslehrfahrt zur 
Mühle in Honau

Freitag
24.10.	Stadtbücherei

Treffpunkt Kinder-
bücherei. Für Kinder 
zwischen 5 und 8 
Jahren, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr
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Bei unserer Jungfriseurin 
Rossana 
erhalten Sie auf alle 
Dienstleistungen

24.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Probe neuer Kinder-
chor, Gemeindehaus, 
Beginn: 16.00 Uhr

24.10.	FestFabrik
Live Musik mit der 
Band "Mischmasch", 
Beginn: 19.00 Uhr

24.10.	Neske Bibliothek
Marco Wehr: Wächst 
uns die Welt über den 
Kopf? Moderation: Jür-
gen Strohmaier. Klos-
terkirche, 20.00 Uhr

24.10.	Gemeindebücherei 
Eningen
Cinderella's Ma-
rionettentheater: Pippi 

Langstrumpf, Bücherei 
Eningen, 16.00 Uhr

Samstag
25.10.	vhs Pfullingen

HAP Grieshaber "To-
tentanz von Basel", 
Georg Tetmeyer, Be-
ginn: 14.30 - 16.00 Uhr

25.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege an 
der Achalm

25.10.	Albverein 
Holzelfingen
Familienbande: 
Kürbissschnitzen,

25.10.	Sängerbund 
Lichtenstein
170 Jahre Sängerbund, 

Lichtensteinhalle, 
Beginn: 18.00 Uhr

Sonntag
26.10.	Geschichtsverein 

Pfullingen
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin geöffnet, 
14.00 - 17.00 Uhr

26.10.	Schwäb. Albverein
Pfullinger Kirbe – Kür-
bisschnitzen mit der 
Schönbergbande

26.10.	Gemeindebücherei
Lichtenstein
Bücherei + Kinder-
theater "Das kleine Ge-
spenst", ab 14.00 Uhr

26.10.	Lichtensteiner 
Blasmusik
Blasmusik Nachmittag, 
Gemeindehaus Unter-
hausen, ab 14.30 Uhr

Dienstag
28.10.	Fotofreunde

Bildbesprechung zum 
Jahresthema Schwarz-
weiß- Fotografie, Be-
ginn: 20.00 Uhr

Donnerstag
30.10.	Stadtbücherei

Spieletreff: Gesell-
schaftsspiele werden 
vorgestellt und können 
ausprobiert werden, 
ab 10 Jahre, 
ab 17.30 - 19.30 Uhr

30.10.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

Freitag
31.10.	Stadtbücherei

„Sing'n' Play“ für 
Kleinkinder mit einer 
Begleitperson, 
Beginn: 09.30 Uhr

31.10.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, Mühlen-
stube, ab 19.00 Uhr

31.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Fotoshow „1. Staffelpil-
gertour WolfgangWeg“ 
mit Wolfgang Silver, 

Gemeindehaus 
Beginn: 19.00 Uhr

31.10.	FestFabrik
Kneipenabend, 
Beginn: 19.00 Uhr

31.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM)
„Church-Night“ für 
Kids, Martinskirche

Veranstaltungen ohne Ortsan-
gaben finden in Pfullingen statt.
Wenn Sie einen Veranstaltungs-
hinweis im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen möchten, 
schreiben Sie uns gerne eine 
Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.


